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planet-beruf.de > Lehrer > Materialien für den Unterricht
Unterrichtsidee: Berufe-Recherche

Berufe-Recherche
Ziele:
· Die Schüler/innen recherchieren unterschiedliche Ausbildungsberufe auf planet-beruf.de (Ausgangsbasis: Berufe-Ergebnislisten aus dem BERUFE-Universum).

· Sie können innerhalb planet-beruf.de Ausbildungsberufe und deren Inhalte finden.

· Sie kennen zwei Ausbildungsberufe im Detail und können deren Unterschiede benennen.

· Sie reflektieren, ob die recherchierten Anforderungen der beiden Berufe zu ihren persönlichen Stärken passen.

· Die Schüler/innen präsentieren ihre Rechercheergebnisse vor der Klasse und wenden dabei Präsentationstechniken an.

Beschreibung:
Vorbereitung:

Für diese Unterrichtsidee „Berufe-Recherche“ wird online mit www.planet-beruf.de gearbeitet.

Vorher sollten die Schüler/innen jedoch das BERUFE-Universum durchgearbeitet und ihre individuellen Berufe-Ergebnislisten ausgedruckt und zur Hand haben. Dadurch wird sichergestellt, dass die Schüler/innen sich bei der nachfolgenden Berufe-Recherche mit Berufen befassen, die ihren Stärken entsprechen.

Arbeitsauftrag 1:

In 2er-Teams wählen die Schüler/innen aus ihren individuellen Berufe-Ergebnislisten jeweils einen Beruf aus und suchen die beiden ausgewählten Berufe auf www.planet-beruf.de » ENTSCHEIDEN » Berufe von A bis Z. Vor Beginn der Recherche kann eine Vorabklärung der ausgewählten Berufe in der Klasse sinnvoll sein, damit es später bei der Präsentation nicht zu Doppelt- oder Mehrfachvorstellungen von Berufen kommt.
Anhand des Fragebogens „Recherche“ (Arbeitsblatt 1) recherchieren die Schüler/innen berufsrelevante Detailinformationen zum gewählten Beruf, z.B. über Zugangsvoraussetzungen, Ausbildungsdauer, Arbeitszeiten o.Ä.

Arbeitsauftrag 2:

Anschließend stellen die Schüler/innen beide Berufe in einer kurzen Präsentation (Dauer: ca. fünf Minuten) mit PowerPoint (alternativ: am Overhead, am Flipchart oder an der Tafel) in der Klasse vor. Orientierung bietet ihnen hierbei der Leitfaden „Präsentation“ (Arbeitsblatt 2).

Die Zuhörer geben den Vortragenden Rückmeldung anhand des Leitfadens „Rückmeldung zur Präsentation (Arbeitsblatt 3).

Hinweis:
Der 1. Teil der Unterrichtsidee „Berufe-Recherche“ kann auch als Hausaufgabe (Einzelarbeit) umgesetzt werden. Der 2. Teil, die Präsentation vor der Klasse ist bei Einzelarbeit ggf. aufgrund der Klassengröße nicht immer möglich.
Auf einen Blick:
	Arbeitsaufträge für die Gruppenarbeit
	Ergebnisse / Zuwachs an Handlungskompetenzen
	Medien / Material

	Arbeitsauftrag 1:

In 2er-Teams Recherche zu zwei selbst gewählten Berufen anhand des Arbeitsblatts (Leitfaden)

Auswahl von jeweils einem Beruf aus den individuellen Berufe-Ergebnislisten (BERUFE-Universum)

Recherche dazugehöriger berufskundlicher Informationen

Vergleich der Anforderungen der recherchierten Berufe mit den eigenen Stärken

Arbeitsauftrag 2:

Präsentation der Berufe vor der Klasse

Dauer: ca. 5 Minuten

Die Zuhörer geben Feedback
	Ausbildungsberufe auf planet-beruf.de finden

Eigenständiges Recherchieren von Detailinformationen zu einzelnen Berufen

www.planet-beruf.de gezielt auf eine Fragestellung hin zum Informieren und Recherchieren nutzen

Erweiterung des Horizonts bei der Berufswahl (Detailinformationen über einen Beruf aus der eigenen Ergebnisliste und über einen Beruf aus der Ergebnisliste des anderen Teammitglieds)

Reflexion, ob die Anforderungen der recherchierten Berufe zu den eigenen Stärken passen

Berufe präsentieren, Präsentationstechniken anwenden

Ggf. Fragen beantworten

Feedback einüben
	Individuelle Berufe-Ergebnislisten aus dem BERUFE-Universum

Fragebogen „Berufe-Recherche“ (Arbeitsblatt 1)

Leitfaden „Präsentation“ (Arbeitsblatt 2)

Leitfaden „Rückmeldung zur Präsentation“ (Arbeitsblatt 3)

Computer » Internet:
www.planet-beruf.de » ENTSCHEIDEN » Berufe von A bis Z

Computer mit Beamer/PowerPoint

alternativ:

Overhead-Projektor, Tafel, Whiteboard




Arbeitsblatt 1 – Berufe-Recherche:
Arbeitsaufträge:
1. Bildet 2er-Teams zur Partnerarbeit.

2. Wählt aus euren Berufe-Ergebnislisten des BERUFE-Universums jeweils einen Beruf aus, der euch besonders interessiert.

3. Sucht diesen Beruf www.planet-beruf.de » ENTSCHEIDEN » Berufe von A bis Z heraus.

4. Bearbeitet für jeden der beiden Berufe die Fragebögen.

5. Präsentiert eure Ergebnisse vor der Klasse. Zur Präsentation hilft euch der Leitfaden „Präsentation“ (Arbeitsblatt 2).
Fragebogen (Beruf 1):
6. Welchen Beruf habt ihr gewählt?
In der Rubrik www.planet-beruf.de » ENTSCHEIDEN » Berufe von A bis Z sind bei eurem gewählten Beruf verschiedene weiterführende Links angegeben. Schaut euch diese Informationen an und sucht die entsprechenden Antworten auf die weiteren Fragen.
7. Welche verschiedenen Informationsquellen zu dem Beruf gibt es? Schreibt alle Informationsquellen einzeln auf, z.B. „Bilderserie aus dem BERUFENET“.
8. Wie lange dauert die Ausbildung?
9. Welche typischen Tätigkeiten übt man in diesem Beruf aus?
10. Wie sind die Arbeitszeiten? Musst du z.B. am Samstag oder am Abend arbeiten?
11. Wie viel Geld bekommt man während der Ausbildung?
12. Welcher Schulabschluss ist vorgeschrieben?
13. Welchen Schulabschluss haben die meisten Ausbildungsanfänger/innen?
14. Gibt es ein Mindestalter, um eine Ausbildung in diesem Beruf beginnen zu dürfen?
15. Welche Stärken sind in diesem Beruf gefordert?
16. Passen die Anforderungen zu euren persönlichen Stärken? Vergleicht dazu die geforderten Stärken des Berufs mit dem Ergebnis zu den persönlichen Stärken auf euren Ergebnislisten aus dem BERUFE-Universum!
Name:
Name:

Fragebogen (Beruf 2):
17. Welchen Beruf habt ihr gewählt?
In der Rubrik www.planet-beruf.de » ENTSCHEIDEN » Berufe von A bis Z sind bei eurem gewählten Beruf verschiedene weiterführende Links angegeben. Schaut euch diese Informationen an und sucht die entsprechenden Antworten auf die weiteren Fragen.

18. Welche verschiedenen Informationsquellen zu dem Beruf gibt es? Schreibt alle Informationsquellen einzeln auf, z.B. „Bilderserie aus dem BERUFENET“.
19. Wie lange dauert die Ausbildung?
20. Welche typischen Tätigkeiten übt man in diesem Beruf aus?
21. Wie sind die Arbeitszeiten? Musst du z.B. am Samstag oder am Abend arbeiten?
22. Wie viel Geld bekommt man während der Ausbildung?
23. Welcher Schulabschluss ist vorgeschrieben?
24. Welchen Schulabschluss haben die meisten Ausbildungsanfänger/innen?
25. Gibt es ein Mindestalter, um eine Ausbildung in diesem Beruf beginnen zu dürfen?
26. Welche Stärken sind in diesem Beruf gefordert?
27. Passen die Anforderungen zu euren persönlichen Stärken? Vergleicht dazu die geforderten Stärken des Berufs mit dem Ergebnis zu den persönlichen Stärken auf euren Ergebnislisten aus dem BERUFE-Universum!
Name:

Name:

Arbeitsblatt 2 – Leitfaden Präsentation
Arbeitsaufträge:
28. Bereitet die Antworten in euren Fragebögen zu einer kurzen Präsentation auf (für PowerPoint, Overhead-Projektor oder Tafel)

29. Stellt eure beiden Berufe in der Klasse vor (Zeitvorgabe für die Präsentation: maximal 5 Minuten). Zeigt Gemeinsamkeiten und/oder Unterschiede der beiden Berufe auf.

30. Nutzt die folgenden Tipps für die Präsentation

Hinweis: Da eine Präsentation aller recherchierten Berufe „am Stück“ sehr ermüdend sein kann, ist es unter Umständen sinnvoll, die einzelnen Präsentationen auf mehrere Unterrichtsstunden zu verteilen.
1. Vorbereitung der Präsentation

Arbeitsteilung:
Überlegt euch, wer in der Gruppe bei der Präsentation welche Aufgabe übernimmt (z.B. Erstellen der PowerPoint-Präsentation, mündlicher Vortrag, Beantworten von Fragen aus der Klasse usw.).
Zeit:
Haltet euch an die für euren Vortrag vorgegebene Zeit. Jeder von euch muss seine Zeitspanne einhalten. Achtet darauf, dass euer gesamter Vortrag nicht zu lange wird und packt nicht zu viele Informationen hinein.
Material:
Überlegt euch, welche Informationen für eure Zuhörer wichtig sind. Was sollen eure Zuhörer am Ende eures Vortrags wissen. Nicht jedes Detail ist für die Zuhörer informativ. Die wichtigsten Informationen könnt ihr auf Folien (PowerPoint oder Overhead) zusammenfassen. Durch Bilder und Grafiken zum Thema wird eure Präsentation anschaulich und lebendig. Achtet dabei auf eine übersichtliche und klare Gestaltung (eher Stichpunkte als ganze Sätze, nicht zu viele Informationen auf einmal, eine Darstellung, die man auch aus einiger Entfernung, z.B. in der letzten Reihe, noch erkennen kann).
Hilfestellung:
Schreibt euch wichtige Stichpunkte auf Karteikarten auf, die ihr in der Reihenfolge eures Vortrags nummeriert. Am besten schreibt jeder seine Stichpunkte für seinen Teil des Vortrags selber auf. Hier können auch wichtige Hinweise stehen wie „nicht immer ‚äh’ und ‚mh’ sagen“. Achtet darauf, dass ihr groß genug und leserlich schreibt, um die Stichpunkte während des Vortrags gut ablesen zu können.
Lampenfieber:
Ihr seid aufgeregt? Tief ein- und ausatmen: Fast jede/r ist vor einem Vortrag vor Publikum aufgeregt. Aber Kopf hoch: Je öfter ihr einen Vortrag vorbereitet und übt, desto besser klappt es beim nächsten Mal.
2. Durchführung der Präsentation
Beginn:
Sage kurz, worum es in eurem Vortrag geht bzw. wer von euch welchen Teil des Vortrages übernimmt (Thema und Gliederung).
Vortrag:
Das gilt für jeden: Sprich langsam und deutlich. Mache ab und zu kurze Pausen, damit deine Zuhörerinnen und Zuhörer mitbekommen können, was du ihnen erzählst. Denk daran: Für sie sind die Informationen wahrscheinlich ganz neu und sie hören sie zum ersten Mal.
Publikum:
Achte darauf, dass du beim Sprechen zum Publikum schaust und nicht zur Folie an der Wand. Schaue deine Mitschülerinnen und Mitschüler beim Vortrag möglichst oft an. Dadurch hören sie dir eher aufmerksam zu. Ein kurzer Blick auf deine Notizen auf den Karteikarten zwischendurch helfen dir, den Faden nicht zu verlieren. Aber lies nicht alles Wort für Wort ab, das wirkt auf dein Publikum eher langweilig.
Wichtige Infos zeigen:
Die wichtigsten Informationen kannst du auf Folien (PowerPoint oder Overhead) zeigen (mit Zeigestab/Stift/Lineal) oder an die Tafel schreiben.
Ende
Frage nach, ob die Mitschülerinnen und Mitschüler oder die Lehrkraft noch Fragen haben oder Hinweise geben können. Bedanke dich am Ende eures Vortrags für die Aufmerksamkeit eures Publikums.
Arbeitsblatt 3 – Rückmeldung zur Präsentation
Arbeitsaufträge:
31. Höre bei der Präsentation genau zu.

32. Mache dir Notizen (auf deinem Schreibblock), so dass du nach der Präsentation folgende Fragen beantworten kannst.

Fragen zur Präsentation:
33. Welche Berufe wurden präsentiert?

34. Wie waren die Folien lesbar? (Schulnoten von 1 -6 vergeben)

35. Wie gut wurden die Folien erklärt? (Schulnoten von 1 -6 vergeben)

36. Hast du den Redner gut verstanden (laut genug, deutlich gesprochen)? (Schulnoten von 1 -6 vergeben)

37. Ist dir etwas unklar? Hast du noch Fragen?

38. Hat der Redner alle Nachfragen aus der Klasse verständlich beantworten können?

39. Woran erinnerst du dich spontan, wenn du an die Präsentation denkst?
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